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PROFAX GmbH konzipierte und
erstellte die technischen Einrichtungen 

für den Badetempel «Atlantis» 
in Neu-Ulm

SAIA®DDC-PLUS als gewerke-
übergreifendes Steuerungssystem 

in grossem Freizeitbad



Mit dem Freizeitbad Atlantis in
Neu-Ulm wurde im Dezember
1998 der grösste Badetempel in
Süddeutschland mit 60000 m3

umbautem Raum eröffnet. 

Alle technischen Einrichtungen
der Badewasseraufbereitung 
für die 8 Becken, 25 Attraktions-
einrichtungen, die Saunaland-
schaften inklusive der gesamten
Heizungs- bzw. Lüftungsanlage
sollen gewerkeübergreifend
gesteuert und geregelt werden. 
Das ganze System wird mit einer
Schnittstelle zum Blockheizkraft-
werk (BHKW) und zur Aufnahme
der Brandschutzsignale aus-
gerüstet. Übergeordnet steht ein
Prozessleitsystem zur Verfü-
gung, das auch eine Fernüber-
wachung seitens der Stadtwerke
ermöglicht.

Als gewerkeübergreifendes
System wird SAIA®DDC-PLUS
mit seinen Unterstationen am 
S-Bus gewählt.

Das waren die wichtigsten Anfor-
derungen aus dem Pflichtenheft:

– Einheitliche aber offene
Systemplattform für 
die gesamte Gebäudetechnik.

– Energiesparender wirtschaftli-
cher Betrieb.

– Komfortable Bedienung und
Überwachung, sowohl direkt
am Schaltschrank als auch an
zentraler Stelle mit PC und 
per Fernübertragung mittels
Modem.

– Erfassen von Betriebszu-
ständen und deren Protokollie-
rung.

– Schnelle und zuverlässige
Lokalisierung und Behebung
etwaiger Störungen.

... wurde durch den Systeminte-
grator PROFAX, Schalt- und Re-
gelsysteme unter Verwendung
des gewerkeübergreifenden
Systems SAIA®DDC-PLUS in der
vorgegebenen Frist realisiert.

Die Unterstationen SAIA®PCD2
sind direkt in die einheitlich aus-
geführten Steuerschaltschränke
der Schwimmbad-, Heizungs-
und Lüftungstechnik verteilt. 
Die 20 Unterstationen PCD2 

bedienen ca. 2000 Datenpunkte
für die Erfassung von Tempe-
ratur, Feuchte oder Durchfluss
inklusive der Messsignale der
Analysegeräte für PH-Werte,
Redox und Chlorgas. Die PCD2
führt Soll/Ist-Vergleiche aus und
leitet die errechneten Resultate 
an die Aktoren des Feldes weiter.

Alle Unterstationen sind durch
den SAIA®S-Bus miteinander
und dem Prozessleitsystem
LabView verbunden.

Natürlich nehmen die PCD2
auch alle Funktionszustände
und Störungen auf, damit die
integrale Technik zentral über

wacht werden kann. Dabei
arbeiten sie völlig autonom, das
heisst, auch bei ausgeschalte-
nem oder defektem Leitrechner
ist die Funktion der gesamten
Anlage gewährleistet. Für diesen
Notbetrieb sind alle PCD2-Ein-
heiten zudem mit einem lokalem
Bediengerät ausgerüstet. Damit
stehen alle Einstellfunktionen
und Funktionskontrollen auch di-
rekt am Schaltschrank jederzeit
zur Verfügung. Diese Bedien-
terminals erweisen sich auch
nützlich, um vorort Zugriff auf
das System zu haben, ohne die
Leitstation aufsuchen zu müs-
sen. Damit entfallen ebenso viele
routinemässige Wartungsgänge,
weil ein Einsatz nur noch dann
notwendig ist, wenn wirklich
etwas repariert werden muss.

Optimierung der Funktions-
abläufe durch gewerke-
übergreifende Gebäudeauto-
mation mit offener Plattform,
dank Verwendung von Unter-
stationen SAIA®DDC-PLUS

Höchste Betriebssicherheit

Einfache Handhabung der
gesamten Anlage durch
benutzerfreundliche Leit- und
Visualisierungssysteme

Visualisierung der gesamten
technischen Einrichtungen mit
Fernübertragung

Schnelle Lokalisierung und
Behebung von Störungen

Nothandbetrieb und Schnell-
eingriff durch lokale Bedien-
geräte

Der modulare Aufbau ermöglicht
eine einfache Erweiterung der
Anlage

Grosse Anzahl an zur Verfügung
stehenden Funktionsbau-
steinen aus der SAIA®GA-Biblio-
thek für eine einfache und
schnelle Programmierung und
Inbetriebnahme

Sehr gutes Preis/Leistungs-
verhältnis

DIE AUFGABEN
UND ZIELE

DIE WICHTIGSTEN
VORTEILE

DIE UMSETZUNG

Leitstationen mit dem Prozess-
leitsystem «LabView»

Weitere Anzeigen Zwei Leitstationen haben via SAIA®S-Bus und eine Gateway-PCD2
Zugriff zu allen 20 PCD2-Stationen, die jede mit einem Bedienterminal
versehen ist.



Projekt:
Erstellung aller technischen Einrichtungen 
zum grössten Badetempel Süddeutschlands, 
genannt «Atlantis» 
im Auftrag der ABB Gebäudetechnik Süd

Technische Angaben:
Kapazität 8 Becken für 1200 Personen
Wasserumwälzung 2200 m3/h
Luftwechsel 159 000 m3/h
Thermische Leistung 1 MW
Elektrische Leistung 1 MVA
Systemgeräte 20 SAIA®PCD2
binäre Datenpunkte 1600
analoge Datenpunkte 250
Netzwerk SAIA®S-Bus
Programmierung 
und Inbetriebnahme SAIA®PG4 mit FUPLA-Funktions-

bausteinen
Prozessleitsystem LabView

Ausführung durch:
PROFAX GmbH
Schalt- und Regelsysteme, Prozessleitsysteme
Pillhofstrasse 35
I-39010 Frangart (BZ)
Tel.: 0039 - 471/ 63 35 93
Fax: 0039 - 471/ 63 33 44
E-Mail: profax@dnet.it

Ansprechpartner:
Herr Siegfried Egger

Weitere Informationen
zum SAIA®DDC-PLUS
Partnerkonzept für die
Gebäudeautomation
oder zu Automations-
systemen für andere
Bereiche senden wir
Ihnen auf Wunsch
gerne zu.

SAIA-Burgess Electronics AG
Bahnhofstraße 18
CH-3280 Murten/Schweiz

http://www.saia-burgess.com

Zentrale Telefon 026 / 672 7111
Telefax 026 / 670 4443

Verkauf Telefon 026 / 672 7777
Schweiz Telefax 026 / 670 19 83

SAIA-Burgess Electronics 
GmbH & Co (Germany) KG
Daimlerstraße 1k, D-63303 Dreieich

http://www.saia-burgess.de

Telefon 06103 / 89 06-0
Telefax 061 03 / 890666

SAIA-Burgess Electronics 
Ges.m.b.H.
Schallmooser Hauptstraße 38
A-5020 Salzburg

Telefon 0662 / 884910
Telefax 0662 / 88 4910 11

Niederlassung:
Zieglergasse 56, A-1070 Wien
Telefon 01 / 5221974
Telefax 01 / 5221974 11

SAIA-Burgess Electronics B.V.
Hanzeweg 12 C, NL-2803 MC Gouda

E-mail: office@saia-burgess.nl

Telefon 0182 / 543154
Telefax 0182 / 54 3151

Alle technischen Angaben beruhen auf Informationen der ausführenden Firmen.
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